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AM ENDE LACHT KEINER MEHR…
von Thomas Witzler

Wenn ihr diese Zeilen lest, habt ihr das große Los gezogen und auf das richtige Pferd 
gesetzt. Nicht jeder hat das Glück dem Ereignis des Jahrhunderts hautnah beizuwohnen. 
Und ihr sitzt in der ersten Reihe. Deadpool hat sich Hals über Kopf verliebt und beabsichtigt, 
in den Hafen der Ehe einzulaufen. 
Ich weiß, was ihr jetzt denkt: Wie kann Wade heiraten? Zuletzt war er noch total frustriert, 
weil herauskam, dass er Zeit seines Lebens von einem fiesen Kerl namens Butler manipuliert 
wurde. Und vor allem, weil er eine Tochter hat, von der er nichts wusste und die nun 
womöglich tot ist. Dann hat er im Alleingang einen Helicarrier der faschistoiden Vereinigung 
ULTIMATUM gestürmt, die fliegende Festung samt anwesenden Übeltätern entsorgt und 
Agent Preston einen schmucken, neuen (Roboter-)Körper beschafft. Und da hatte Wade 
noch keine Freundin. 
Stimmt. Aber Deadpool ist bekanntlich eher von der schnellen Truppe. Der fackelt nicht 
lange. Weder bei Frauen, noch dem Vollzug der Ehe. Den Nachweis findet ihr in diesem 
Band. Elf bislang in seinem uferlosen Umfang ungeahnte Liebeseskapaden unseres 
verkannten Schwerenöters lassen kaum Zweifel aufkommen. Immerhin werden sie von 
Leuten erzählt, die den Weg des regenerierenden Degenerierten zum Teil seit seiner Wiege 
gelenkt und begleitet haben. Was die Identität der mysteriösen Auserwählten anbelangt, 
empfehle ich die Lektüre von DEADPOOL: DRACULAS BRAUT. Da könnte rasch ein Licht 
aufgehen. Übrigens hat die Hochzeit auch die Leute von Guinness auf den Plan gerufen. 
Die mit der schalen Malzplörre, die den lieben, langen Tag kuriose Weltrekorde notieren. 
Noch nie waren auf einem Comic-Cover mehr Personen zu erkennen. Laut Guinness 224, 
um genau zu sein. Wenn das kein Grund zum Anstoßen ist. 

Bevor wir uns aber enthemmt und ungeniert in die Festivitäten stürzen, haben wir noch eine 
Episode aus den glorreichen 50ern auf Lager. Zum locker machen. Es geht das Gerücht, 
dass die Autoren seinerzeit auch nicht ganz nüchtern waren…

Nun denn. Hoch die Tassen. Auf Wade und…?
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DER TOD KOMMT NACH TINSELTOWN 
(ODER DER LETZTE HITLER)



ende des 2. weltkriegs ziehen 
sich hitler und sein stab in 

einen bunker zurück...

häär wärd 
meine väärte armee 

sergeant fjory und 
seine leute von där 
flanke här zerrr-

malmen.

dann 
wendet säch 

das blatt doch 
noch.

mein 
führer... mein führer... 

fury und seine leute 
haben die vierte armee 
geschlagen und mar-

schieren weiter auf 
berlin zu.

wo sie sind, ist 
unbekannt.

verflocht ond 
zogenäht! das sänd 

nor sechs männer... 
äch habe mälli-
ooonen! wäh 
schwer kann 

es sein...

... fjory zu 
töten? er hat eine 

augenklappe!

schleicht 
euch einfach an äm 

toten wänkel!!

macht ähn 
toot!

ach.

wenn dääs 
meine letzten tage sänd, 
erzählt keinem häärvon. 

äch wäll för däh nachwelt 
nächt wie ein ärrer 

erscheinen...

weiter nach där nächsten seite.



und während der führer seiner titani-
schen wut weiter ausdruck verleiht... einer heisst 

sogar “domm domm“... 
meine besten leute 
scheitern an einem 

“domm domm“!

schade, dass 
dum dum nicht da 

ist und hitler 
zeigt, warum!

seht euch 
den an!!

hitler, 
du bist ein 
monster!

was äst 
das?!

noch 
ein zeitreisen-

der?

dass ich das je 
sage: pass auf, 

adolf!

ich nehme 
ein leben und 
rette viele!

nun stir-- 
iiiiieeeeaaaah!

ein adolf 
hätler wärd 
nächt einfach 

getötet!

auf ihn, hitler!!

oh nein! ich 
wollte hitler 

töten, aber nun 
bin ich besiegt!

und durch 
meine schuld hat 

er eine zeit-
maschine!!

upps! ich hätte doch für 
den anderen sein sollen.



ställ! äch 
hör mäch kaum 

denken!

aua! hitler ist ein harter hund!

noch ein 
zeitreisender!

was hab äch 
schlämmes getan, 

dass mäch däh 
ärren so ver-

folgen?

äch könnte 
däh maschäne 

notzen...

uh-oh! gar 
nicht gut...

ond 
meine fehler 
gotmachen.

oha. ist er ein ge-
läuterter mann?

was äst däh 
eine sache, däh 
mich ämmer vom 

rechten weg 
abgebracht 

hat?

 dass man dir 
im 1. weltkrieg 
ein ei wegge-

schossen hat?

äch 
notze däh 
maschäne...

... om fjory 
ond seine leute 
endläch omzo-

brängen!

oje, nick... 
pass auf, du 

kriegst ärger!



unser held will 
sich einen hinter die 

binde giessen.

unver-
schämter 

kerl!

darf ich 
ihnen--

aus dem 
weg, du 
mann!

was ist ihr 
problem?

na…
ich.

oh.

oh, es ist wahr. 
nur dass du nie in l.a. 
ankommst. heute wird 

nick fury sterben!

dann 
ändere ich 

meine pläne.

wirklich, nick? du 
glaubst diesem krater-
gesichtigen fremdling?

keine ahnung, 
ob das ein test ist 

oder was… aber ich spiel 
nicht mit. steh auf. 
keine plötzlichen 

bewegungen.

und erzähl 
mir, woher 
du das alles 

weisst.



wo ich 
herkomme, ist das 

ein kompliment.

ich sollte für sie ihre 
schwester finden, aber ich hab 

rausgefunden, dass es ihr um ganz 
was anderes geht… sie wollte ihre 

schwester loswerden, um ganz allein 
das beträchtliche erbe ver-

prassen zu können…

wer ist der kerl, der aussieht, 
als würde er seine zigaretten im 

eigenen gesicht ausdrücken?

whiskey. 
doppelt.

wie kriegt 
man das 
raus?

wie man auch erfährt, 
dass du nach washington 
fliegen und dich der cia 
anschliessen willst…

grosser geist 
cäsars!!

hoppla… 
keine gute 

gesellschaft.

selbst wenn 
das wahr wäre, 

würde ich es nicht 
mit einem fremden 

diskutieren.

kann ich 
dir sagen. 

hier.

das gibt’s 
nicht.

so hab ich geschaut, als sich 
damals das mädchen auszog 

und gar kein mäd-- äh…

* nick fury: tot!

*



was zur 
hölle--? es 

scheint ernst!
ein 

schwin-
del.

du hast 
gesagt, dass du 

das sagst.

aber ich hab 
noch was.

und 
was?

meiner 
treu!

was hat 
er da?

äh… zeit-
reise, ja?

ich will es 
auch sehen.

du hast mich zu 
hilfe geschickt. du 

solltest nicht sterben, 
aber ein alter feind spielt 

mit dem zeitstrom.

wer ist 
hinter mir 

her?

kenne ich 
ihn?? ich weiss keine 

einzelheiten…

aber hitler ist 
unterwegs und hat 

'ne zeitmaschine.

der sieht die 
radieschen von 

unten!

wie kann 
er leben?

woher 
hat er die 

maschine?

jetzt wird‘s ja echt 
interessant… ich 

halt mal die klappe.

schwer zu 
sagen. wir denken, 

hitler ist zurückge-
reist und hat sich zu-
erst mal selbst “auf 

kurs“ gebracht.

 um sich dann 
mit aller kraft seinem 

erzfeind nick fury 
zu widmen.

weiter auf der übernächsten seite.



 er hat versucht, 
dich als kind zu töten, 
aber deine bande hat 

ihn verscheucht.

dann hat er‘s 
in der zukunft versucht, 
aber da muss irgendwas 

schiefgegangen 
sein.

du bist kein 
zeitreisender 
hitler, oder?

 nun versucht 
er‘s hier und jetzt, 

als du am verwundbarsten 
warst… zwischen army 

und spionagejob… wie 
ist der 
plan?

ich bin nur der 
babysitter. mein partner 
ist der zeitprofi… der 

macht das dann 
schon.

sind wir 
freunde in der 

zukunft?

nicht im ansatz. 
du hast mich geschickt, 
weil wir keine freunde 
sind. so kann ich nichts 

sagen, was dir die 
zukunft versaut 

oder so.



neue schlag-
zeile, altes 
ergebnis.

@%$§! hatte 
gehofft, dass 

wegfahren 
reicht.

* autounfall im laurel canyon!

*

ver-
folger. yup.

das dürfte nicht 
passieren. ich sollte 
meinem partner längst 

gesagt haben, was 
hier abgeht.

ausser 
wir sterben 

beide.

wir fahren 
in den laurel 

canyon!

BAUSTELLE

UMLEITUNG

wenigstens 
gibt‘s hier nur 
künstler und 

suchtis.

das hat er ge-
sagt, nicht ich.



boah!!!

lass 
mich ruhig 

zielen.

fest-
halten!

pech, dass 
sicherheitsgurte 
noch nicht erfun-

den wurden.

guter 
dreher.

die schüsse 
sind auch cool.

der brennende 
wagen stürzt in die aus-
getrockneten büsche 

der berge.

kann also 
nichts pas-

sieren.

halt am nächsten 
laden an. ich brauch 

munition.
mit etwas glück 
war einer von 
denen hitler.

hier gibt’s 
was!

hast du 
munition?

und 
kaugummi. 
hier ist 
amerika!

uh-oh! 
schätze, hitler 

war in der 
zukunft!



stärb, 
fjory! stärb 

endlich!
där 

schlössel zom 
sähg war än 

der zokonft!

hitler!

verd--

hitlers riesen-
robotergeist!!



wäh lange hab 
äch darauf ge-

warrrtet…!

hi!! 
wie lief’s 
denn so, 
adoof?

hey, mann… ich 
dachte, du hast 
’nen kumpel, der 

uns hilft…

ausser er 
muss gerade an-

derweitig die welt 
retten.

hmm. wenn 
er nicht bald 

kommt…

vielleicht 
kann ich das glas 

knacken.

friss 
blei!

unsere jungs haben wohl keine 
chance gegen das zukunftsmonster!

äch könnte das 
den ganzen tag ma-
chen, aber äch hab 
noch einen krähg zu 

gewännen!

hitlers 
roboter ist 
zu stark!

[sniff]
benzin?

ich wollte 
hitler immer 
feuer unterm 
&%$@ machen!



äch nenne es 
roboter-blätz-

krähg!

hitler darf 
nicht mit dem 
zukunftsding 
entkommen!

aeeiiiigh!

das tat weh! 
genoog! äch weiss, 
ähr denkt, wär deut-

schen sänd alle 
nett! das äst ein 

ärrtom!

lady! gehen 
sie zurück 

da!!

ja!!

nein.

weiter nach der übernächsten seite.


